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Gemeindebrief
Evangelische Kirche Sulzbach (Taunus)

Dezember 2025  Januar  Februar 2026
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Auf ein Wort...

Und es ist es gut, dass sie da sind. Sie brin-
gen keine Geschenke mit wie die Weisen 
aus dem Morgenland. Sie sind mit nichts 
da als sich selbst. Und genau so halten sie 
mir einen Platz frei. Und sagen mir ohne 
Worte, was ich mir an Weihnachten im-
mer wieder neu sagen lassen muss: Da 
sein genügt und erkennen und staunen, 
jedenfalls bei Gott. Mehr muss nicht sein. 
Ich muss nichts bringen. Ich muss nichts 
geben. Und dafür steht nun ausgerechnet 
das Rind an der Krippe, das sonst alles 
gibt, sein Fleisch, seine Milch, seine Ar-
beitskraft, sogar seine Haut. 

An Weihnachten gibt es gar nichts und hat 
den allerbesten Platz, der auch für mich 
vorgesehen ist, weil da bereits ein ande-
rer für uns da ist und auf uns wartet und 
uns nahekommt. Der Gott, der sich klein 
macht, nicht stark wie ein Stier, und voller 
Liebe ist, die allen gilt. Der Gott, der mich 
sieht, als Kind in der Krippe, damit ich 
mich gesehen weiß und andere sehe. Und 

Liebe Gemeinde,

während ich diese Zeilen schreibe, bin ich 
noch immer ganz begeistert von unserem 
Erntedankfest auf dem Brühlhof der Fami-
lie Uhrig. An dieser Stelle noch einmal 
herzlichen Dank an alle, die diesen Tag 
möglich gemacht haben, und an die Hun-
derten, die gekommen sind, um Ernte-
dank zu feiern. Die Maschinenhalle war 
zum Gottesdienst so voll wie unsere Kir-
che an Heiligabend. 

Und damit sind wir schon bei dem nächs-
ten großen Fest, das uns bevorsteht. In 
meiner Erntedankpredigt ging es um die 
Kuh. Und auch schon ein bisschen um 
Weihnachten. Kühe sind zweifellos schö-
ne und faszinierende Tiere. Sie haben viel 
zu geben, ihre Milch, ihr Fleisch, ihre Haut, 
früher auch ihre Kraft. 

Auch an Weihnachten hat die Kuh bis heu-
te ihren Platz. Im Stall von Bethlehem 
steht oder liegt sie jedes Jahr als Figur in 
vielen Krippen, als Ochse neben dem Esel. 
Die beiden wärmen das Jesuskind mit ih-
rem Atem mitten im kalten Winter. Ob-
wohl die Bibel gerade dort eigentlich 
nichts von ihnen weiß. 

Wie sie in die Weihnachtsgeschichte hin-
eingekommen sind, kann man erklären. 
Ein Bibelvers im Buch Jesaja ist schuld: „Ein 
Ochse kennt seinen Herrn und ein Esel die 
Krippe seines Herrn; aber Israel kennt’s 
nicht, und mein Volk versteht’s nicht«, 
heißt es in Jesaja 1,3. Der Ochse und der 
Esel sind also klüger als die Menschen, die 
ihren Retter im Kind in der Krippe nicht er-
kennen. Das sollen sie zeigen in der Krippe. 
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Auf ein Wort...

Foto: Birgit Arndt, fundus-medien

Vergessen Sie das nicht: Im entscheiden-
den Moment einfach nur da sein und Gott 
als unseren Herrn erkennen, der uns so 
wunderbar versorgt an Leib und Seele, 
das genügt, besonders an Weihnachten. 
Denken Sie daran, wenn Sie in den nächs-
ten Wochen einer Kuh begegnen. Und 
freuen Sie sich an ihrem Dasein. An dem 
der Kuh und an ihrem eigenen auch.
Ihr Pfarrer 

nicht mehr sein muss als ich bin: Gottes 
Kind, Würde-Mensch und damit genug. 

Daran erinnern Ochs und Esel bis heute in 
jeder Krippe. Lassen Sie sich das vom Och-
sen in der Krippe gesagt sein, bei allem 
Stress, der mit der Adventszeit und den 
Vorbereitungen auf Weihnachten verbun-
den ist. Alles für das Fest zu geben: Ge-
schenke, Deko, gutes Essen, stimmungs-
volle Musik, das kann etwas sehr Schönes 
sein. Aber das Wunder von Weihnachten 
finden wir woanders. Auf dem Platz des 
Ochsen in der Krippe, der in dem neuge-
borenen Kind den Retter der Welt er-
kennt. 
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Dezember 2025
07.12.	 10 Uhr	 2. Sonntag im Advent, Evangelische Frauen 
		  Prädikantin Monika Dicke
14.12.	 10 Uhr	 3. Sonntag im Advent, Thema: Jahrgang 1940 
		  Pfarrer Axel Elsenbast
21.12.	 10 Uhr	 4. Sonntag im Advent Singgottesdienst 
		  Pfarrer Axel Elsenbast
24.12.	 15 Uhr	 Heiligabend Kindergottesdienst mit Krippenspiel 
		  Pfarrer Axel Elsenbast
24.12.	 16:30 Uhr	 Heiligabend Krippenspiel der Konfis 
		  Pfarrer Axel Elsenbast
24.12.	 18 Uhr	 Heiligabend Christvesper 
		  Prädikantin Reinhild Bähr
24.12.	 23 Uhr	 Heiligabend Christmette 
		  Pfarrer Axel Elsenbast
26.12.	 10 Uhr	 2. Weihnachtstag 
		  Pfarrer Axel Elsenbast
28.12.	 10 Uhr	 1. Sonntag nach dem Christfest 
		  Pfarrer Axel Elsenbast
31.12.	 17 Uhr	 Altjahresabend Silvester 
		  Pfarrer Axel Elsenbast
 

Januar 2026
01.01.	 17 Uhr	 Neujahrstag in Neuenhain 
		  Vikar Patrick Papenbrock und Pfarrer und Pfarrerinnen
04.01.	 09:30 Uhr	 2. Sonntag nach Christfest Gottesdienst in Liederbach 
		  Pfarrer Axel Elsenbast
04.01.	 11 Uhr	 2. Sonntag nach Christfest Gottesdienst in Sulzbach 
		  Pfarrer Axel Elsenbast
04.01.	 09:30 Uhr	 2. Sonntag nach Christfest Gottesdienst in Neuenhain 
	 	 Pfarrer Stefan Rexroth

Gottesdienste

Jeden Sonntag ab 16. November 2025
10 Uhr Krippenspiel-Probe, bis 21. Dezember

parallel zum Gottesdienst
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Gottesdienste

04.01.	 11 Uhr	 2. Sonntag nach Christfest Gottesdienst in Bad Soden 
	 	 Pfarrer Stefan Rexroth
11.01.	 09:30 Uhr	 1. Sonntag nach Epiphanias Gottesdienst in Liederbach 
	 	 Pfarrerin Barbara Helling
11.01.	 11 Uhr	 1. Sonntag nach Epiphanias Gottesdienst in Sulzbach 
	 	 Pfarrerin Barbara Helling
11.01	 09:30 Uhr	 1. Sonntag nach Epiphanias Gottesdienst in Neuenhain 
	 	 Prädikantin Sabine Müller
11.01.	 11 Uhr	 1. Sonntag nach Epiphanias Gottesdienst in Bad Soden 
	 	 Prädikantin Sabine Müller
18.01.	 11 Uhr	 2. Sonntag nach Epiphanias Jahresanfangsgottesdienst in Bad Soden	
		  Alle Pfarrer und Pfarrerinnen
24.01.	 18 Uhr	 Andacht zur Stille 
	 	 Prädikantin Monika Dicke
25.01.	 11 Uhr	 3. Sonntag nach Epiphanias Familiengottesdienst für Groß & Klein 
	 	 Team Familien Gottesdienst
 

Februar 2026
01.02.	 10 Uhr	 Letzter Sonntag nach Epiphanias 
	 	 Pfarrer Axel Elsenbast
08.02.	 10 Uhr	 Sexagesimä 
	 	 Pfarrer Axel Elsenbast
15.02.	 10 Uhr	 Estomihi 
	 	 Pfarrer Axel Elsenbast
21.02.	 18 Uhr	 Andacht zur Stille 
	 	 Prädikantin Monika Dicke
22.02.	 11 Uhr	 Invokavit Familiengottesdienst für Groß & Klein 
	 	 Team Familien Gottesdienst

Jeden Sonntag ab 16. November 2025
10 Uhr Krippenspiel-Probe, bis 21. Dezember

parallel zum Gottesdienst
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Besondere Gottesdienste

Wie jedes Jahr gestalten die evangelischen Frauen den Gottesdienst am 2. Advent, 
in diesem Jahr zu dem Thema

Wenn die Welt zittert: Hoffnung wächst in stürmischen Zeiten.
Der Gottesdienst lädt dazu ein, die leisen Zeichen der Verän-
derung zu entdecken
Hoffnung wächst manchmal ganz leise – mitten im Alltag, 
mitten im Zweifel. Wenn wir im Advent auf das warten, was 
kommt, dann sehnen wir uns nicht nach einem „Weiter so“. 
Wir hoffen auf Veränderung – in der Welt und in uns selbst.
Am 2. Advent 2025 sind Sie herzlich zu diesem besonderen 
Gottesdienst eingeladen.
Gemeinsam entzünden wir die zweite Adventskerze – für 
alle, die trotz Widerständen ihre Köpfe erheben und an eine 
bessere Welt glauben. Die Flamme der Adventskerze erin-

nert uns: Auch kleine Samen der Hoffnung können in frostigem Boden Wurzeln 
schlagen.

Es freuen sich über Ihr/Euer Kommen, das Team der ev. Frauen. 

 

24.12. Heiligabend 

15 Uhr Heiligabend Kindergottesdienst mit Krippenspiel
Pfarrer Axel Elsenbast

16:30 Uhr Heiligabend Krippenspiel der Konfis
Pfarrer Axel Elsenbast

18 Uhr Heiligabend Christvesper
Prädikantin Reinhild Bähr

23 Uhr Heiligabend Christmette
Pfarrer Axel Elsenbast

Weihnachten auf einen Blick
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Besondere Gottesdienste

Sonntag 21. Dezember um 10 Uhr in der ev. Kirche Sulzbach 
Singgottesdienst

Sie sagen uns, welches Advents- oder Weihnachtslied Sie gerne einmal in der Kirche 
singen möchten. Wir bauen es in den Gottesdienst ein – und singen es gemeinsam.
Es muss nicht aus dem Evangelischen Gesangbuch sein! Voraussetzung ist aber, dass 
wir die Melodie finden und es in den Zusammenhang passt.
Bitte teilen Sie uns Ihr Wunschlied bis spätestens Montag, den 15.12.25 mit.
Kantorin Capucine Payan, Tel. 0179 44 15 778 oder capucine.payan@ekhn.de

 
 
 
 
 
 
  

 

 
 

 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Nächste Termine zum Vormerken: 

 

Jeden Sonntag im Dezember: 10 Uhr Probe Krippenspiel  
Heiligabend, 24.12.2025 15 Uhr – Familiengottesdienst mit            

Krippenspiel 

 

 

Sonntag, 25.01.2026 11 Uhr 

Sonntag, 22.02.2026 Uhrzeit s. Aushang  
anschließend gemeinsames Pizzaessen 

[Geben Sie ein Zitat aus dem Dokument 
oder die Zusammenfassung eines 
interessanten Punkts ein. Sie können das 
Textfeld an einer beliebigen Stelle im 

Dokument positionieren. Verwenden Sie 
die Registerkarte 'Zeichentools', wenn Sie 
das Format des Textfelds 'Textzitat' 
ändern möchten.] 

[Geben Sie ein Zitat aus dem Dokument 
oder die Zusammenfassung eines 

interessanten Punkts ein. Sie können das 
Textfeld an einer beliebigen Stelle im 
Dokument positionieren. Verwenden Sie 
die Registerkarte 'Zeichentools', wenn Sie 

das Format des Textfelds 'Textzitat' 
ändern möchten.] 

Gottesdienst  
für Groß und Klein 
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Besondere Gottesdienste

Andachten unterm Weihnachtsbaum
Weihnachtsglanz aufnehmen, am Weihnachtsbaum sitzen, nichts tun müssen, 
hören, beten, singen.
Seien Sie herzlich eingeladen zur Andacht unterm Weihnachtsbaum in der 
Evangelischen Kirche Sulzbach jeweils um 19:30 Uhr am
	 Montag,	 29.12.2025
	 Dienstag,	30.12.2025
	 Freitag,	 02.01.2026
	 Samstag,	 03.01.2926
	 Montag,	 05.01.2026
	 Dienstag,	06.01.2026
Zwischen den Zeiten, zwischen den Jahren, das sind die Tage zwischen Weihnachten 
und Epiphanias. In dieser besonderen Zeit, in der es oft ruhiger und langsamer zu-
geht, wird es diese Abendandachten geben. Eine halbe Stunde lang singen wir Weih-
nachtslieder, hören, beten und genießen die Stille.� Sabine Rahn
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Januar 2026: Gottesdienste im Nachbarschaftsraum
01.01.	17 Uhr	 Neujahrstag in Neuenhain 
		  Vikar Patrick Papenbrock und Pfarrer und Pfarrerinnen
04.01.	09:30 Uhr	 2. Sonntag nach Christfest Gottesdienst in Liederbach 
		  Pfarrer Axel Elsenbast
04.01.	11 Uhr	 2. Sonntag nach Christfest Gottesdienst in Sulzbach 
		  Pfarrer Axel Elsenbast
04.01.	09:30 Uhr	 2. Sonntag nach Christfest Gottesdienst in Neuenhain 
	 	 Pfarrer Stefan Rexroth
04.01.	11 Uhr	 2. Sonntag nach Christfest Gottesdienst in Bad Soden 
	 	 Pfarrer Stefan Rexroth
11.01.	09:30 Uhr	 1. Sonntag nach Epiphanias Gottesdienst in Liederbach 
	 	 Pfarrerin Barbara Helling
11.01.	11 Uhr	 1. Sonntag nach Epiphanias Gottesdienst in Sulzbach 
	 	 Pfarrerin Barbara Helling
11.01	 09:30 Uhr	 1. Sonntag nach Epiphanias Gottesdienst in Neuenhain 
	 	 Prädikantin Sabine Müller
11.01.	11 Uhr	 1. Sonntag nach Epiphanias Gottesdienst in Bad Soden 
	 	 Prädikantin Sabine Müller
18.01.	11 Uhr	 2. Sonntag nach Epiphanias Jahresanfangsgottesdienst in Bad Soden 
		  Alle Pfarrer und Pfarrerinnen
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Kirchenmusik

Am Sonntag, den 7. Dezember 2025, um 18 Uhr

lädt die Evangelische Kirche Sulzbach herzlich 
zu ihrem Adventskonzert ein. Zu Gast ist David 
Tasa, ehemaliger Trompeter des Opern- und 
Museumsorchesters Frankfurt, der mit Virtuo-
sität und Ausdruckskraft beeindruckt. An der 
Orgel begleitet ihn Capucine Payan, Kantorin 
der Evangelischen Kirche Sulzbach, die seit 
Jahren für sensibles und zugleich kraftvolles 
Orgelspiel geschätzt wird.
Die beiden Musiker haben bereits mehrfach 
gemeinsam musiziert und präsentieren nun 
ein festliches Programm, das die besondere 
Stimmung der Adventszeit musikalisch erleb-
bar macht. Auf dem Programm stehen Barockstücke von Christoph Förster, William 
Boyce und Georg Friedrich Telemann sowie bekannte Melodien wie „Stille Nacht“ und 
„Jingle Bells“.
Die Kirchengemeinde lädt alle Interessierten ein, sich von Trompete und Orgel in vor-
weihnachtliche Stimmung versetzen zu lassen. 
Der Eintritt ist frei; am Ausgang wird um eine Spende gebeten.

Herzliche Einladung zu unseren nächsten Konzerten in Sulzbach
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Am Samstag, den 20. Dezember um 16:30 Uhr 

Weihnachtsglocken
Ein besinnlicher Nachmittag mit festlicher Chormusik 

und traditionellen und modernen Liedern
Konzert der Sängervereinigung 1872 
in der Evangelischen Kirche Sulzbach

Eintritt ist frei, Spenden sind willkommen
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Kirchenmusik

Herzliche Einladung an alle Kinder von 5 bis 15 Jahren

Kinderchor und Jugendchor Sulzbach und Bad Soden 
Habt ihr Spaß am Singen und Lust mit anderen Musik 
zu machen?   Dann kommt zu uns!
Der Kinderchor und der Jugendchor proben jeden 
Donnerstag außer in den Schulferien im Gemeindehaus 
der ev. Kirche Sulzbach.

Kinderchöre
Vorschule (ab 5 Jahre) bis 2. Klasse: von 15:30 bis 
16:15 Uhr.
3. bis 7. Klasse: von 16:15 Uhr bis 17 Uhr

Mehr Infos:  
evangelisch-im-vortaunus.ekhn.de > Sulzbach > Musik > Kinderchor & Jugendchor
Kontakt: Capucine Payan – capucine.payan@ekhn.de

Gemischter Popchor und Frauenchor 
der evangelischen Kirchengemeinden Sulzbach und Bad Soden

Der Chor trifft sich jeden Dienstag im Gemeindehaus,  
Zum Quellenpark 54, 
65812 Bad Soden
Von 19:30 bis 20:30 Uhr proben Frauen und Männer Gospel- 
und Poplieder. 
Keine Erfahrung erforderlich!
Von 20:40 bis 21:30 Uhr proben Frauen anspruchsvolle 
klassische Literatur.

Wenn Sie mitsingen möchten, nehmen Sie im Voraus mit der Chorleiterin Kontakt auf.
Kontakt: Capucine Payan, capucine.payan@ekhn.de
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Aus dem Gemeindeleben

Einen lebendigen und musikalischen Got-
tesdienst für Groß und Klein feierte die 
evangelische Kirchengemeinde am vergan-
genen Sonntag. Unter dem Motto „Gesicht 
zeigen und füreinander einstehen“ erlebten 
die Besucherinnen und Besucher ein ab-
wechslungsreiches Programm mit Musik, 
Gebet und einem eindrucksvollen Musical.
Der Kinder- und Jugendchor gestaltete den 
Gottesdienst unter der Leitung von Capuci-
ne Payan, begleitet von Frau Kim am E-Pia-
no und Herrn Malik am Saxophon. Im Mit-

telpunkt stand ein Musical über Mut und 
Barmherzigkeit – eine moderne Umset-
zung des biblischen Gleichnisses vom 
barmherzigen Samariter. 

In der Musical Darstellung begegnete ein 
Ausländer Nazis und als er von diesen an-
gegriffen wurde, kamen Menschen vorbei, 
die leider nicht alle halfen. Der Obdachlo-
se, der dem Ausländer beistand und ihn 
seiner Familie vorstellte, war der einzige 
MITMensch. Im folgenden Lied lautete der 

„Gesicht zeigen und füreinander einstehen“
Familiengottesdienst mit Musical und Chören begeistert die Gemeinde



13

Aus dem Gemeindeleben
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Text „wir zeigen Gesicht und hoffen, dass 
bald Fremde als Freunde betrachtet wer-
den, da muss etwas geschehen….“. In ihrer 
Ansprache erinnerten Rebecca und Ann-
Kathrin vom Familien-Gottesdienst Team 
daran, dass Nächstenliebe bedeutet, nicht 
wegzusehen, sondern anderen beizuste-
hen – manchmal auch, indem man gemein-
sam handelt.

Mit bekannten Liedern wie „Einfach spit-
ze, dass Du da bist“ und „Gott, dein guter 
Segen“ sang die Gemeinde kräftig mit. Die 
Kollekte kam der Kinder- und Jugendar-
beit zugute – einschließlich der gemeinsa-
men Pizza im Anschluss, die für fröhliche 
Gesichter sorgte.

Ein herzliches Dankeschön galt allen Kin-
dern und Jugendlichen der Chöre für ihre 
mitreißende Darbietung. Beim anschlie-
ßenden Beisammensein im Gemeindesaal 
blieb Zeit für Gespräche und Gemein-
schaft.

Die nächsten Termine stehen bereits fest: 
Am 16. November beginnen die Krippen-
spielproben, und die Gemeinde ruft zur 
Teilnahme an der Tafelaktion mit den ro-
ten Taschen auf.

Ein Vormittag voller Musik, Freude und 
gelebter Gemeinschaft – der eindrucks-
voll zeigte, was es heißt, Haltung zu zeigen 
und füreinander einzustehen.

Sonja Hogrebe
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Aus dem Gemeindeleben

Erntedank im Brühlhof
Zum Erntedankfest der Evangelischen Kirchengemeinde im Brühlhof bei Uhrigs kamen 
mehr als 200 Besucher. Der Altar war reichlich geschmückt mit der Ernte – Gemüse und 
Getreide. Nach dem Gottesdienst konnten sich die Besucher mit Bratwürsten und 
Kuchen stärken. Auch die koreanische Gemeinde war dabei und hielt koreanische 
Spezialitäten bereit.
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Aus dem Gemeindeleben

Ein rundum gelungenes Erntedank-Fest, 
das uns allen in guter Erinnerung bleiben 
wird. 
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Nachrichten aus unserer Kita
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Seit kurzem besuche ich eine Religionspäd-
agogische Qualifizierung, die mich tief be-
wegt und auch meine Arbeit im Kindergar-
ten bereichert. Viele der Themen, die ich 
dort lerne, fließen in meinen Alltag mit den 
Kindern ein – auf eine ganz natürliche und 
wunderbare Weise.
Immer wieder sprechen wir gemeinsam 
über Gott. Diese Gespräche entstehen oft 
spontan – manchmal sogar beim Mittages-
sen! Die Kinder zeigen dabei eine erstaunli-
che Offenheit und Freude, und es berührt 
mich jedes Mal, wie lebendig ihr Glaube ist.
Letzte Woche sollte ich im Rahmen meiner 
Ausbildung „Gottes Koffer“ vorbereiten. In 
unserem Kindergarten gibt es tatsächlich 
einen kleinen Koffer – und so habe ich ihn 
herausgeholt, um ihn zu gestalten. Kaum 
hatten die Kinder ihn entdeckt, waren sie 
voller Neugier: „Was ist da drin?“ fragten 
sie gespannt.

Wir öffneten den Koffer gemeinsam. Darin 
lagen ein blaues Tuch mit einem funkeln-
den Stern, Kerzen, ein Kreuz und einige Bü-
cher und Zettel. Ganz von selbst begannen 
die Kinder, den „heiligen Platz“ zu gestal-
ten: Sie breiteten das Tuch aus, stellten das 
Kreuz auf, zündeten (batteriebetriebene) 
Kerzen an – und einer rief begeistert:
„Wir machen Gottesdienst!“
Ein anderes Kind ergänzte sofort: „Ja, ei-
nen Kindergottesdienst!“
Dann stellten sie sich auf, und ohne dass 
ich etwas sagen musste, sangen sie aus 
voller Kehle:
„Gottes Liebe ist so wunderbar…“
Ihre Freude war ansteckend. Sie holten 
andere Kinder dazu, und bald waren wir 
eine fröhliche kleine Gemeinde mitten im 
Gruppenraum. Zum Abschluss sangen alle 
gemeinsam:
„Hallelu, hallelu, halleluja, preiset den 
Herrn!“ – so, wie sie es von Pfarrer Elsen-
bast kennen.
In diesem Moment wurde mir wieder be-
wusst, wie einfach und tief Kinder Glau-
ben leben können.
Ein offenes Herz, ein wenig Neugier – und 
schon ist Gott mitten unter uns.

Zahra Zarei

„Ein Koffer voller Glaube – Begegnung mit Gott im Kindergarten“
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17.
DEZEMBER

15 – 17 UHR

21.
JANUAR 2026

15 – 17 UHR
im katholischen Pfarrheim

25.
FEBRUAR 2026

15 – 17 UHR
im katholischen Pfarrheim

„FIT INS NEUE JAHR“ 
STUHLGYMNASTIK  

MIT BARBARA BEHMEL

THEMA WIRD NOCH 
BEKANNTGEGEBEN 

Veranstaltungen
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GEÖFFNET 14.00 BIS 18.00 UHR
29. NOVEMBER 2025

Evangelische Kirchengemeinde Sulzbach (Taunus)

Evangelisches Gemeindehaus
Platz an der Linde

CAFÉ KERZENSCHEIN

WIR SIND DABEI !

SULZBACHER
WEIHNACHTSMARKT

SULZBACHER
WEIHNACHTSMARKT
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Einladung zur Mitmach-Andacht für trau-
ernde Menschen im Advent

Erinnern – Trauern – Hoffen

Wenn ein geliebter Mensch gestorben ist, 
gibt es gerade in der Adventszeit – ob di-
rekt oder auch Jahre nach dem Tod – Mo-
mente, in denen dieser Mensch sehr fehlt. 
Die Andacht „Sternenzelt im Advent“ 
möchte Betroffenen die Möglichkeit ge-
ben, sich in der Gemeinschaft mit anderen 
getragen und aufgehoben zu fühlen. Die 
Andacht richtet sich an Erwachsene und 
ganz ausdrücklich auch an Familien mit 
Kindern. 
Wir treffen uns am Dienstag, den 9.12. in 
der Evangelische Kirchengemeinde Ober-
höchstadt, Albert-Schweitzer-Straße 4, 
61476 Kronberg – Oberhöchstadt. 
Beginn ist um 19:00 Uhr. 
Im Anschluss laden wir Sie zum gemeinsa-
men Essen ein, so dass Sie gestärkt nach 
Hause gehen. Wer selbstgebackene Plätz-
chen als Nachtisch mitbringen möchte, 
kann dies gerne tun. 
Wir freuen uns auf Sie!
Das Sternenzelt-Team mit den Pfarrerin-
nen Hering, Ulrich und Schuffenhauer

Weihnachtscafé – Gemeinschaft 
haben

In den Weihnachtsgeschichten der Evan-
gelien begegnen mir Menschen, die hät-
ten sich ein Jahr vorher, oder sogar ein 
paar Stunden vorher auch nicht träumen 
lassen, dass sie in dieser ungewöhnlichen 

Konstellation an Menschen die erste Weih-
nachtszeit der Menschheitsgeschichte zu-
sammen feiern würden. Engel, Hirten, die 
Unterschicht der Gesellschaft, ein Mann, 
der noch kurz zuvor über eine Trennung 
nachgedacht hat, weil seine Frau ein Kind 
austrägt, was nicht von ihm ist und ein 
kleines Baby. Und dann war es das Beste 
was ihnen je passiert ist. 
Weihnachten ist das Fest der Begegnung – 
und niemand sollte es alleine verbringen 
müssen.
Wir laden Sie herzlich zu unserem Weih-
nachtscafé ein! Bei Kaffee, Kuchen und 
einem festlichen Beisammensein möch-
ten wir gemeinsam die Weihnachtsfreude 
teilen. Es erwarten Sie gute Gespräche, 
eine warme Atmosphäre und die Freude, 
nicht allein zu sein.
Ob Sie neue Kontakte knüpfen, einfach 
nur entspannen oder sich von der Weih-
nachtsstimmung anstecken lassen möch-
ten – Sie sind willkommen, so wie Sie sind. 
Hier gibt es Platz für Gläubige und Zwei-
felnde. Fröhliche, Ängstliche. Neuenhai-
ner, Altenhainer, Bad Sodener, Sulzbacher. 
Alle sind wir hier.
Wann: 26.12. um 15 Uhr
Wo: im Evangelischen Gemeindehaus, 
Zum Quellenpark 54, Bad Soden

Konzert der Gregorian Voices: 
„Gregorianic meets Pop“

Wir freuen uns auf ein besonderes A-ca-
pella Konzert, in dem der stimmgewaltige 
Chor auch Dank der Akustik der Liederba-

Bad Soden

Liederbach

Aus den Nachbarschaftsgemeinden
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Aus den Nachbarschaftsgemeinden

cher Kirche bestens zur Geltung kommt. 
Das Repertoire der ukrainischen Sänger 
reicht von mittelalterlichen gregoriani-

schen Chorälen über Kirchenmusik bis zu 
modernen Popklassikern. Rod Stewards 
„I’m Sailing“ in einer sakralen Modulation 
ist ebenso zu hören wie „Imagine“ von 
John Lennon und „Ameno“ von ERA im 
gregorianischen Stil.
Sonntag, 11. Januar 2026, 17 Uhr
in der Ev. Kirche Liederbach
Eintrittspreis 28 € im Vorverkauf, Abend-
kasse 30 €.
Vorverkauf im Ev. Gemeindebüro, nach 
den Gottesdiensten sowie bei Schreibwa-
ren Sulikowski, In den Eichen 2.

Neuenhain

Adventszauber 
Samstag 29.November 2025, 15:30 – 19:30 Uhr 

im Herrnbau-Hof in Neuenhain
✥ Glühwein, frische Waffeln, Brezeln und Bratwurst

✥ Weihnachtseinkäufe tätigen im gemütlich dekorierten Herrnbau-Hof
✥ Freunde und Bekannte treffen

✥ Stimmungsvolle Musik der Bläsergruppe 
✥ Für Kinder bereiten wir ein besonderes Angebot vor.

✥ Alle sind eingeladen: Neuenhainer, Altenhainer, Mammolshainer, 
Bad Sodener, Liederbacher, Sulzbacher, Vereine, Jung und Alt!
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Schwalbacher Tafel

Auch in diesem Jahr möchte die Schwalbacher Tafel zum Weihnachtsfest ihren Kunden 
wieder etwas Gutes tun und jeder Familie eine rote Tüte mit besonderen Lebensmitteln 
überreichen. Sie können helfen.

Wer dabei mithelfen möchte, findet eine 
Tüte in unserer Evangelischen Kirche und 
kann sie selbst befüllen. Bitte bringen Sie 
die gefüllten Tüten bis zum 2. Dezember zu-
rück in unsere Kirche oder bringen Sie sie 
bis zum 4. Dezember direkt zur Schwalba-
cher Tafel.
Die regelmäßig unterstützten Familien und 
Einzelpersonen freuen sich besonders über 
Kaffee, Tee, gute Dauerwurst, Fisch- oder 
Wurstkonserven, Weihnachtsgebäck und 
Weihnachtsstollen. Was nicht in die Tüte 
sollte, sind leicht verderbliche Ware sowie 
Alkohol und Frischwaren.
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Rote Tüten für die Schwalbacher Tafel

Wussten Sie schon … 
… dass die evangelischen Kirchengemeinden im Nachbarschafts-
raum eine neue Homepage haben?  
Unter www.evangelisch-im-vortaunus.ekhn.de finden Sie alles 
Wichtige der Kirchengemeinden Bad Soden, Liederbach, Neuenhain 
und Sulzbach. Auf der gemeinsamen Startseite steht alles zu den 
Themen Taufe, Konfirmation, Trauung und Bestattung. Auch die Termine und 

Veranstaltungen aller Gemein-
den sind dort aufgeführt. 
Darunter haben die vier 
Kirchengemeinde ihre eigenen 
Seiten mit Informationen zu 
Pfarrern und Pfarrerinnen, 
Kirchenmusik, Kita und vieles 
mehr. Schauen Sie gerne mal 
rein auf die neuen Seiten. 
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Gedanken zur Jahreslosung 2026

Endlich wird alles Leid vorbei sein 

Gedanken zur Jahreslosung 2026 von Kirchenpräsidentin Prof. Dr. Christiane Tietz 
„Gott spricht: Siehe, ich mache alles neu!“ Offenbarung 21, 5

 
So sehr wir uns in diesen krisengeschüttel-
ten Zeiten danach sehnen, dass alles neu 
und anders wird: Die Jahreslosung 2026 aus 
dem Neuen Testament ist keine Verheißung 
für unsere Gegenwart und auch keine für 
unsere nähere Zukunft. Sie stammt aus 
dem 21. Kapitel der Johannesoffenbarung. 
Der Seher, der in ihr spricht, sieht eine ganz 
andere Zukunft. Sie wird dereinst von Gott 
kommen. 
Diese Zukunft ist kein Moment im Kreislauf 
des Lebens, so wie in jedem Frühling der 
Mai „alles neu macht“. Das Neue von Gott 
ist endgültig. Gott wird unter den Men-
schen zelten, steht kurz vor dem Vers der Jahreslosung. Diese Nähe Gottes wird alles 
anders machen. Gott wird Alpha und Omega sein, Ursprung und Ziel der Welt, heißt es 
dann weiter. Alles, worin die Welt sich von Gott entfernt hat, wo sie menschenfeindlich 
und widergöttlich war, wird ein Ende haben. Menschen werden ihre Freiheit nicht mehr 
missbrauchen. Zärtlichkeit atmet das Bild, dass im Vers direkt vor der Jahreslosung 
steht: Gott wird jede Träne, die Menschen geweint haben, abwischen. Gott nimmt die 
Menschen, die Tränen geweint haben, wahr und tröstet sie. Es wird keine neuen Tränen 
des Leides mehr geben. Endlich wird alles Leid vorbei sein.
Der Glaube an diesen Gott gibt Kraft, gegen das Leid in dieser Welt zu protestieren. Er 
findet sich mit den Zuständen nicht ab. Als Kirche können wir nicht alles so neu machen, 
wie Gott es kann. Menschen werden weiter Dinge erleben, die sie Tränen des Leides 
weinen lassen. Aber wir können darauf hinarbeiten, dass dies möglichst selten der Fall 
ist: Wir setzen uns für gerechte Lebensbedingungen für alle ein. In sozialen Projekten 
von Kirche und Diakonie werden Menschen in schwierigen Lebensphasen unterstützt. 
Sie bekommen die Chance für einen Neuanfang in Ausbildung oder Beruf. In Trauer
cafés oder in der Seelsorge finden Menschen ein offenes Ohr für das, was sie traurig 
macht. So können sie auch jetzt schon die Erfahrung machen, dass sie in ihrem Leid 
wahrgenommen werden und manche Tränen trocknen. 
 
Ich wünsche Ihnen ein neues Jahr voller Trost, Hoffnung und Segen, 
Ihre Christiane Tietz 
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Floristik mit Pep 

65843 Sulzbach (Taunus) · Schwalbacher Straße 11

Frische Kuhmilch aus dem Automaten vom

Der Betrieb ist nach VLOG-Standard gentechnik frei zertifiziert.

Manfred Uhrig

Öffnungszeiten tägl. 7 – 19 Uhr
Im Brühl 13 (3. Einfahrt)   1.milchautomat@gmail.com 
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Pietät Ettlinger 
 

Erd-, Feuer– und Seebestattungen 
Gewissenhafte Abwicklung aller Formalitäten 

Überführungen im In– und Ausland 
Sterbevorsorge 

 

Zum Quellenpark 43, 65812 Bad Soden 
Telefon 06196/2 35 71 

37
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Gemeindeassistenz Claudia Springer
Platz an der Linde 5 | 65843 Sulzbach
Tel.: 06196 / 50 07-10 u. Fax: 06196 / 50 07-18
Email: kirchengemeinde.sulzbach@ekhn.de
Homepage: www.evangelisch-in-sulzbach.ekhn.de
Büro Öffnungszeiten
Mo.: 10 – 12 Uhr | Do.: 14 – 16 Uhr

Pfarrer Axel Elsenbast
Platz an der Linde 5 | 65843 Sulzbach 
Tel.: 06196 / 50 07-12
Axel.elsenbast@ekhn.de

Vorsitzender des Kirchenvorstandes 
Matthias Brandt
Tel.: 0173 / 32 37 006

Kantorin Capucine Payan
Zur Zeit in Elternzeit 
Tel.: 0179 / 4415 778
capucine.payan@ekhn.de

Saalvermietung über Sandra Schiwy 
An der Schindhohl 9 | 65843 Sulzbach
Tel.: 06196 / 7 42 08 
sandra_schiwy@web.de

Evangelische Kindertagesstätte
Kommissarische Leitung: Cynthia Emmanuele
Platz an der Linde 4 | 65843 Sulzbach 
Tel.: 06196 / 50 07-15
kita.sulzbach@ekhn.de
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr.: 7:30 – 15 Uhr

Evangelische öffentliche Bücherei 
Leitung: Dorrit Christian | Ulrike Groh | Carol Koller
Cretzschmarstr. 6 | Frankfurter Hof | 65843 Sulzbach
Tel.: 06196 / 999 63 83 
evoeb@gmx.de
Öffnungszeiten: �Di. bis Do.: 16 – 18 Uhr
Jeden 1. Samstag im Monat | 10 – 13 Uhr
In den Ferien: nur mittwochs | 16 – 19 Uhr

Evangelische Familienbildung
Dekanat Kronberg | 65812 Bad Soden
Tel.: 06196 / 56 01-80 u. Fax: 06196 / 56 01-90

Wir sind für Sie da...

Ambulanter Hospiz- und Palliativ-Beratungsdienst 
„Die Quelle“ 
Wiesbadener Straße 2a | 65812 Bad Soden 
Tel.: 06196 / 5617478 
Bürozeiten: Mi. | 16 – 18 Uhr 
	  Mo. | Di. | Do. | Fr.: 9 – 12 Uhr 
Offene Trauergruppe für Angehörige und Freunde: 
jeden 1. Mittwoch im Monat um 19:30 Uhr

Ökumenische Diakoniestation Vortaunus
Pflegedienstleitung: Frau Rebentisch
Kronberger Straße 1 a | 65812 Bad Soden 
Tel.: 06196 / 2 36 70
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr.: 8 – 12 Uhr

Seniorenberatungsstelle Vortaunus 
Parkstraße 1 | 65812 Bad Soden 
Tel.: 06196 / 766 97 92
info@seniorenberatungsstelle-vortaunus.de

Telefonseelsorge 
Tel.: 0800 / 1 11 01 11 und 0800 / 1 11 02 22

Förderverein der Ev. Kindertagesstätte
IBAN: DE71 5019 0000 0003 0431 00

Freundeskreis für Kirchenmusik | Taunus Sparkasse
IBAN: DE87 5125 0000 0040 0031 18

Ökumenischer Diakonieverein Sulzbach e. V. 
Taunus Sparkasse
IBAN: DE81 5125 0000 0040 0008 01

Spendenkonto der Ev. Kirchengemeinde Sulzbach
Frankfurter Volksbank eG
IBAN: DE55 5019 0000 0300 2943 59
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